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Einleitung 

 
 
Abbildung: Klinikum St. Marien Amberg 
 
Mit dem diesjährigen strukturierten Qualitätsbericht unseres Klinikums legen wir Ihnen einen Bericht vor, der Sie über die 
gesetzlich geforderten Bekanntgaben hinaus ausführlich über das Klinikum St. Marien Amberg informieren soll. Wie auch in 
unserem letzten Bericht erwarten Sie wieder umfangreiche Erlªuterungen, die Ihnen ĂEinblick in die Arbeit unserer Kliniken, 
Abteilungen und medizinischen Zentren" geben werden. Darüber hinaus berichten wir über die apparative Ausstattung, den 
Leistungsumfang unserer Schwerpunktversorgung und unsere ergänzenden Angebote. 
 
Das Ziel des Qualitätsberichtes ist vor allem die Information und Entscheidungshilfe für versicherte Patienten und 
Angehörige im Vorfeld einer Krankenhausbehandlung. Der Qualitätsbericht dient als Orientierungshilfe bei der Einweisung 
und Weiterbetreuung der Patienten für Vertragsärzte. Er bildet das Leistungsspektrum für die Krankenkassen ab und schafft 
die Möglichkeit für die Krankenhäuser, ihre Leistungen nach Art, Anzahl und Qualität transparent nach außen darzustellen. 
 
Wir gewähren Ihnen damit gerne Einblicke in das Versorgungsniveau unserer medizinischen Leistungen und stellen uns 
einem externen Benchmarking. Zahlreiche Zertifizierungen und Auszeichnungen belegen dabei das Engagement unseres 
Klinikums, eine hervorragende medizinische Ergebnisqualität zu erbringen. Dies zeigt sich in besonderem Maße in unseren 
Zentren zur Versorgung von Herzinfarkten, Schlaganfällen, Schwerverletzten, Schädel-Hirnverletzten, Frühgeborenen und 
onkologischen Patienten. In den zertifizierten Zentren unterziehen wir uns freiwillig einer externen Überprüfung der 
medizinischen Ergebnisqualität zum Wohle einer umfassenden Patientenversorgung. Dabei steht für uns im Vordergrund, 
dass der Spezialist zum Patienten kommt und nicht umgekehrt. Viele Therapieentscheidungen erfolgen gemeinsam in einem 
fachübergreifendemTeam, beispielweise in den Tumorkonferenzen. Davon profitieren unsere Patienten nachweislich. 
 
Das Klinikum ist seit 2003 nach KTQ zertifiziert und hat 2012 deutschlandweit im Rezertifizierungsverfahren die beste 
Bewertung erhalten. Dies ist die offizielle Bestätigung eines erfolgreichen und umfassenden Qualitätsmanagementsystems, 
das die kontinuierliche Verbesserung aller Prozesse dauerhaft sicherstellt. Im Qualitätsbericht sind neben allgemeinen und 
fachspezifischen Struktur- und Leistungsdaten des Hauses, insbesondere die vom Krankenhaus durchgeführten 
Qualitätssicherungsmaßnahmen sowie die Qualitätspolitik dokumentiert. 
 
Wir verbinden eine flächendeckende, akutstationäre Versorgung unter dem Prinzip der Wirtschaftlichkeit mit einer 



patientenorientierten, qualitativ hochwertigen Medizin zum Wohle des Patienten. 
 
Dabei fühlen wir uns durch wachsende Behandlungszahlen und eine gute Akzeptanz bei den Patienten auch aus den 
benachbarten Regionen in unserem Bemühen um eine hervorragende Gesamtqualität bestätigt. Aus diesem Grund setzen 
wir auf die Stärkung und Weiterentwicklung der bestehenden Leistungsangebote und auf gesundes Wachstum zur Stärkung 
der medizinischen Versorgung der Bevölkerung. Ziel ist die Aufrechterhaltung einer hochwertigen, flächendeckenden 
Schwerpunktversorgung in unserer Region. 
 
Wir sind der Überzeugung, dass nur ein partnerschaftliches Vertrauensverhältnis zu unseren Patienten, den einweisenden 
Ärzten, den Kostenträgern und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Basis für einen erfolgreichen Beitrag zur regionalen 
Gesundheitsversorgung leisten kann. Nur durch gegenseitigen offenen Austausch, durch notwendige Bedarfsanpassungen 
und mit innovativen Konzepten können gemeinsam tragfähige und finanzierbare Lösungen für die Zukunft entstehen. 
 
Es ist eine verantwortungsvolle und zugleich schöne Aufgabe, kranken Menschen neben einer bestmöglichen medizinischen 
und pflegerischen Versorgung, auch die nötige menschliche und individuelle Zuwendung geben zu können. Ein Lächeln sagt 
dabei oft mehr als 1000 Worte! Das ist unser Ziel, an dem sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Klinikum Tag für Tag 
gerne messen lassen, getreu unserer Devise: 
 
Medizin, Menschlichkeit, Miteinander 
 
Unser Anspruch in der Patientenversorgung ist hoch. Er erfordert ständiges Lernen und die Bereitschaft der Mitarbeiterinnen 
und  Mitarbeiter, sich in der täglichen Arbeit weiterzuentwickeln. Hinzu kommt eine lernende Organisation, in der kreative 
Lösungen immer wieder zur Verbesserung der Patientenversorgung beitragen. Genau dies ist der Grundgedanke unseres 
gelebten Qualitätsmanagements. 
 
Die Krankenhausleitung, vertreten durch den Vorstand, Herrn Manfred Wendl, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und 
Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

 Jochen Högner Sachgebietsleiter 

Controlling 

09621 38 1157 09621 38 901157 hoegner.jochen@klinikum-

amberg.de 

 
 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

 Christine Brandner Leiterin 

Organisationsentwicklung 

und Qualitätsmanagement 

09621 38 1126 09621 38 901126 brandner.christine@kliniku

m-amberg.de 

 
 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
https://www.klinikum-amberg.de 
 
 
 



Teil A - Struktur - und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260930016  
 
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Klinikum St. Marien Amberg  
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg  
Postanschrift: 
Postfach 2153  
92211 Amberg  
Telefon: 
09621  / 38  - 0  
Fax:  
09621  / 38  - 1555  
E-Mail: verwaltung@klinikum-amberg.de  

Internet: http://www.klinikum-amberg.de/  
 
Ärztliche Leitung des Krankenhauses:  
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr. Harald Hollnberger Ärztlicher Direktor 09621 / 38 - 1911 09621 / 38 - 1900 hollnberger.harald

@klinikum-amberg

.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses:  
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Kerstin Wittmann Pflegedirektorin 09621 / 38 - 1222 09621 / 38 - 1530 wittmann.kerstin@

klinikum-amberg.d

e 

 
 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses:  
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

http://www.klinikum-amberg.de/


Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Manfred Wendl Vorstand 09621 / 38 - 1200 09621 / 38 - 1555 wendl.manfred@kl

inikum-amberg.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name: Stadt Amberg  
Art: öffentlich   

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Ja  
Universität:  
LKH der Universität Erlangen-Nürnberg, LKH der Universität Regensburg  

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

trifft nicht zu / entfällt 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  

MP53 Aromapflege/-therapie  

MP54 Asthmaschulung  

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik  

MP06 Basale Stimulation  

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung  

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Rehabilitationsberatung ja; Berufsberatung nein 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung 

von Sterbenden 

 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

MP57 Biofeedback-Therapie  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder 

Kinder) 

Nur für Erwachsene 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überl

eitungspflege 

 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege 

Ohne Primary Nursing/Bezugspflege 

MP18 Fußreflexzonenmassage  



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsg

ymnastik 

 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kogniti

ves Training/Konzentrationstraining 

 

MP21 Kinästhetik  

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung  

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/

Bibliotherapie 

 

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische Fußpflege  

MP27 Musiktherapie  

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Ohne Ostheopathie und Chiropraktik 

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- 

und/oder Gruppentherapie 

Als Einzeltherapie 

MP33 Präventive 

Leistungsangebote/Präventionskurse 

Pilates 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation 

(PNF) 

 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen

gymnastik 

 

MP36 Säuglingspflegekurse  

MP37 Schmerztherapie/-management  

MP63 Sozialdienst  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung 

von Patienten und Patientinnen sowie 

Angehörigen 

 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von 

Säuglingen und Kleinkindern 

 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 

Diabetikerinnen 

 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und 

Familien 

 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch 

erkrankte Personen 

 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von 

Entbindungspflegern und/oder Hebammen 

 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP43 Stillberatung  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie extern 

MP45 Stomatherapie/-beratung  

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin  

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik extern 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu 

Selbsthilfegruppen 

Selbsthilfegruppe Krebskranker Kinder Amberg- Sulzbach e.V., 

Selbsthilfegruppe Krebs Amberg, Krebs Selbsthilfegruppe "von Frau zu 

Frau", ILCO Selbsthilfe Gruppe für Patienten mit künstlichem 

Darmausgang Gruppe Amberg; Prostata-Carcinom-Selbsthilfegruppe 

Regensburg e.V.; Selbsthilfegruppe Aphasie; 

MP68 Zusammenarbeit mit 

Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  URL:  Kommentar / Erläuterung:  

NM67 Andachtsraum   eigene Kapelle 

NM66 Berücksichtigung von 

besonderen 

Ernährungsgewohnheiten 

(im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Vegetarische Küche   

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 

   

NM14 Fernsehgerät am Bett/im 

Zimmer 

0,00 EUR pro Tag (max)  Pfand f¿r Servicecard 5 ú 

NM01 Gemeinschafts- oder 

Aufenthaltsraum 

   

NM49 Informationsveranstaltung

en für Patienten und 

Patientinnen 

   



Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  URL:  Kommentar / Erläuterung:  

NM15 Internetanschluss am 

Bett/im Zimmer 

4,00 EUR pro Tag (max)  4,00 ú f¿r LAN-Port / Tag 

NM50 Kinderbetreuung   über Förderverein Flika 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 

Besucher und 

Besucherinnen sowie 

Patienten und 

Patientinnen 

0,50 EUR pro Stunde 

3,00 EUR pro Tag 

 Die erste Stunde ist 

kostenlos; jede weitere 

Stunde 50 Ct 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer    

NM07 Rooming-in    

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max)  Pfand f¿r Serviecard 5 ú 

NM36 Schwimmbad/Bewegungs

bad 

   

NM42 Seelsorge    

NM18 Telefon am Bett 1,50 EUR pro Tag (max) 

ins deutsche Festnetz 

0,15 EUR pro Minute ins 

deutsche Festnetz 

0,14 EUR bei 

eingehenden Anrufen 

 kombiniert mit Fernsehen 

und Internet Basispaket: 

1,50 ú /Tag Grundgeb¿hr; 

0,15 ú in Min. f. Festnetz 

Deutschland; 0,40 ú in 

Min. f. Mobilnetz 

Deutschland; 1,00 ú in 

Min. f. Festnetz weltweit; 

2,00 ú in Min. f. Mobilnetz 

weltweit; Comfort Paket ist 

ebenfalls buchbar siehe 

Flyer vor Ort 

NM09 Unterbringung 

Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

   

NM19 Wertfach/Tresor am 

Bett/im Zimmer 

  0,75 ú pro Tag (nicht auf 

allen Stationen) über 

Servicecard 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 

   

 



A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung  

BF17 geeignete Betten für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 

elektrisch verstellbar) 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und 

Besucherinnen 

 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und 

Dusche o.ä. 

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

8.1 Forschung und akademische Lehre:  

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 

ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten:  

Kommentar / Erläuterung:  

FL09 Doktorandenbetreuung Doktoranden zum Thema Brustkrebsdiagnostik und -behandlung, 

Doktoranden in Kinder- und Jugendklinik 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an 

Hochschulen und Universitäten 

Universität Bonn 

Goethe-Universität Frankfurt 

Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg 

Universität Regensburg 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 

Journale/Lehrbücher 

S.Onko.; Komm.Mamma AGO; Pat.ratgeber AGO.; Breast Care; 

Gynpraxis; Senologie; Frauenarzt; Dt.Ä.Blatt; Breast Cancer Res Treat.; 

Eur.J.Cancer.; Arch Gynecol.Obstet.; J. Onkol.; DHGO;Cancer 

Science;AIO;AIO KRK;NSCLC JCO;Cancer; Hb. Gastroe.; Int. Prax.; 

Gastro LigaM MMW; u.W. 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit 

Hochschulen und Universitäten 

Uni Erl.: mehrere Projekte, u.a. "Doku-Aufw. i.R. d. Behandl. in Zentren"; 

unterschiedl. Unis: Leitlinienerst. im Fachgebiet, u.a. Brustkrebs, 

Gebärmutterhalskrebs; Mitgl. des Vorst. AGO, Vors. der Komm. Mamma 

der AGO, Mitgl. des Vorst. der Dt. Krebsges.; Betr. v. 

Bachelor-/Masterarbeiten. 

FL03 Studierendenausbildung 

(Famulatur/Praktisches Jahr) 

Famulaturen für in Deutschland oder im benachb. Ausland (Österreich, 

Tschechien, Ungarn) immatrikulierte Medizinstudenten; PJ für alle in 

Deutschland immatrikulierten Medizinstudenten im Rahmen der 

PJ-Mobilität über Uni Regensburg und Uni Erlangen; Einzelfallprüfung für 

Studenten aus dem Ausland 

FL05 Teilnahme an multizentrischen 

Phase-I/II-Studien 

Zahlreiche Phase I/II Studien zu Tumorerkrankungen 



Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 

ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten:  

Kommentar / Erläuterung:  

FL06 Teilnahme an multizentrischen 

Phase-III/IV-Studien 

Zahlreiche Phase III/IV Studien zu Tumorerkrankungen 

 
8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen:  

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen:  Kommentar / Erläuterung:  

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 

17 Ausbildungsplätze 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und Krankenpflegerin 

108 Ausbildungsplätze 

HB07 Operationstechnischer Assistent und 

Operationstechnische Assistentin (OTA) 

8 Ausbildungsplätze 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

574 Betten 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
25717  
Teilstationäre Fallzahl: 
109   



 

A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt 

(außer Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

186,8 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

97,5 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen 

(nach § 121 SGB V) 

14 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner 

Fachabteilung zugeordnet sind 

1 Vollkräfte Ärztlicher Leiter ZNA 

A-11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 361,3 Vollkräfte ohne Administration 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 38,8 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 4 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 3 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 12 Personen Zusätzlich sind  0,5 VK Med. 

Fachangestellte im Kreißsaal 

tätig. 

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 4 Vollkräfte  

 

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

 
 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  



Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 2,4  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 3,1  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 1,0  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

7,9  

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistenent und 

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

12,5  

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA) 

18,7  

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Medizinische Fachangestellte 68,0  

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur 

Diabetesberaterin 

1,7  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 2,5  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 4  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie 0,9  

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 2  

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 9  

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 2,2  

A-11.4  Hygienepersonal 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Krankenhaushygieniker und 

Krankenhaushygienikerinnen 

1 Personen im Rahmen eines Kooperationsvertrages 

Hygienebeauftragte Ärzte und 

hygienebeauftrage Ärztinnen 

12 Personen  

Fachgesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Krankenpflegerinnen bzw. 

Fachkindergesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen für 

Hygiene und Infektionsprävention - 

"Hygienefachkräfte" (HFK) 

1 Personen und eine Person befindet sich in der 

Weiterbildung zur Hygienefachkraft 

Hygienebeauftragte in der Pflege 41 Personen  

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:  
Ja 
Vorsitzende/Vorsitzender:  
Ärztlicher Direktor  
 
 



A-12 Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

Titel, Vorname, 

Nachname:  

Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Email:  Straße, 

Hausnummer, 

Postleitzahl, Ort:  

Arbeitsschwerpunk

te:  

Christine Brandner Leitung 

Qualitätsmanagem

ent und 

Prozessorganisati

on 

09621 38 1126 09621 38 1900 brandner.christine

@klinikum-amberg

.de 

Mariahilfbergweg 7

  

92224 Amberg 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur 

Gefäßdarstellung 

Ja  

AA38 Beatmungsgerät zur 

Beatmung von Früh- und 

Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät 

mit dauerhaft positivem 

Beatmungsdruck 

Ja  

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 

Querschnitt mittels 

Röntgenstrahlen 

Ja  

AA10 Elektroenzephalographieg

erät (EEG) 

Hirnstrommessung Nein  

AA43 Elektrophysiologischer 

Messplatz mit EMG, NLG, 

VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 

feinster elektrischer 

Potentiale im 

Nervensystem, die durch 

eine Anregung eines der 

fünf Sinne hervorgerufen 

wurden 

  

AA14 Gerät für 

Nierenersatzverfahren 

 Ja  

AA15 Gerät zur 

Lungenersatztherapie/ 

-unterstützung 

 Ja  

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und 

Neugeborene (Brutkasten) 

Ja  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 

Spiegelgerät zur 

Darmspiegelung 

  

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörun

g 

  



Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA22 Magnetresonanztomograp

h (MRT) 

Schnittbildverfahren 

mittels starker 

Magnetfelder und 

elektromagnetischer 

Wechselfelder 

Nein  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 

weibliche Brustdrüse 

  

AA57 Radiofrequenzablation 

(RFA) und/oder andere 

Thermoablationsverfahren 

Gerät zur 

Gewebezerstörung mittels 

Hochtemperaturtechnik 

  

AA32 Szintigraphiescanner/Gam

masonde 

Nuklearmedizinisches 

Verfahren zur Entdeckung 

bestimmter, zuvor 

markierter Gewebe, z.B. 

Lymphknoten 

  

AA33 Uroflow/Blasendruckmess

ung/Urodynamischer 

Messplatz 

Harnflussmessung   

A-14 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Lob- und Beschwerdemanagement Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 

Lob- und Beschwerdemanagement 

eingeführt.  

Ja beschwerdemanagement(at)klinikum-amberg.de 

Im Krankenhaus existiert ein 

schriftliches, verbindliches Konzept 

zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung). 

Ja Jede Beschwerde wird statistisch erfasst und strukturiert abgearbeitet. Es gibt 

verschiedene Möglichkeiten, seine Beschwerden abzugeben. 

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden. 

Ja Jeder Beschwerdeführer, der namentlich bekannt ist, erhält eine Antwort 

und/oder ein Gesprächsangebot. 

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden. 

Ja Sowohl den Umgang mit schriftlichen Beschwerden als auch die Weiterleitung 

des Beschwerdegegenstandes an die Fachabteilung. 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 

die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 

definiert. 

Ja Es gibt eine interne Anweisung zur Abarbeitung von Beschwerden innerhalb 

bestimmter Fristen und zur Einholung von Stellungnahmen seitens der 

betroffenen Stationen, Kliniken oder Fachabteilungen. 



Lob- und Beschwerdemanagement Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Eine Ansprechperson für das 

Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt. 

Ja Eine Ansprechperson ist benannt und auf der Klinikumshomepage einsehbar. 

Ein Patientenfürsprecher oder eine 

Patientenfürsprecherin mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 

benannt. 

Ja Die Patientenfürsprecher sind benannt und auf der Homepage einsehbar. 

Flyer werden in den Stationen ausgelegt.  Plakate mit den Ansprechpartner 

hängen auf jeder Station 

Anonyme Eingabemöglichkeiten von 

Beschwerden 

beschwe

rdemana

gement

@kliniku

m-amber

g.de 

Persönliche, schriftliche oder telefonische Rückmeldungen werden in einem 

Aufnahmebogen individuell festgehalten und - auf Wunsch auch vertraulich - 

behandelt. 

Daneben besteht die Möglichkeit, die Meinung in den bereit gelegten 

Patientenfragebögen oder Meinungskarten anonym in den bei der 

Patientenaufnahme dafür vorgesehenen Beschwerdekasten einzuwerfen oder 

am Haupteingang abzugeben.  

 

Natürlich können Rückmeldungen auch per Post oder per Feedback-Formular 

an uns gesendet werden. 

Tel. 09621 38 1895 

Patientenbefragungen Ja  

Einweiserbefragungen  Ja  

 



Ansprechperson für das Beschwerdemanagement:  
 

Titel, Vorname, 

Nachname:  

Strasse, Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr. Siegfried Meyer Mariahilfbergweg 7  

92224 Amberg 

09621 38 1910 09621 38 1555 meyer.siegfried@klinikum-

amberg.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin:  
 

Titel:  Vorname:  Name:  Strasse, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

  Siegfried Scholz; 

Bettina 

Rösler-Dolny; 

Manfred Renner 

Mariahilfbergweg 7

  

92224 Amberg 

09621 38 1069  patientenfuersprec

her@klinikum-amb

erg.de 

 
Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden:  
 

Titel:  Vorname:  Name:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr. Siegfried Meyer   beschwerdemanagem

ent@klinikum-amberg

.de 

 
 
 
 



Teil B - Struktur - und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 

Fachabteilungen 

B-[1] Fachabteilung Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie  

B-[1].1 Name [Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie ] 

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1500  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1316  
Fax: 
09621  / 38  - 1366  
E-Mail: 
kellner.andrea@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/allgemein-viszeral-und-tho
raxchirurgie/viszeral-und-thoraxchirurgie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med., Georg, 

Späth 

Chefarzt 09621/38-1316 

spaeth.georg@klinikum-a

mberg.de 

Andrea Kellner; Kerstin 

Weigl 

 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie ] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie  

Kommentar / Erläuterung 

VC10 Eingriffe am Perikard  

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/allgemein-viszeral-und-thoraxchirurgie/viszeral-und-thoraxchirurgie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/allgemein-viszeral-und-thoraxchirurgie/viszeral-und-thoraxchirurgie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie  

Kommentar / Erläuterung 

VC21 Endokrine Chirurgie Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere 

VX00 Hernien-Chirurgie minimalinvasiv (TEP) und konventionell 

VK31 Kinderchirurgie  

VX00 Koloproktologie Darmkrebszentrum, Hämorrhoiden, Analfistel, etc. 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie bis hin zur erweiterten Hemihepatektomie und totalen Pankreatektomie 

VC11 Lungenchirurgie gutartige und bösartige Erkrankungen; im onkologischen Zentrum 

zertifizierte Lungenkrebsbehandlung 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VX00 Magen-Darm-Chirurgie;  

VC68 Mammachirurgie  

VC59 Mediastinoskopie  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Galle, Blinddarm, Colon, Reflux 

VX00 Ösophagus-(Speiseröhren)-Chirurgie  

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC62 Portimplantation  

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VK29 Spezialsprechstunde  

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VC24 Tumorchirurgie  

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemein-, Viszeral- 

und Thoraxchirurgie ] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].5 Fallzahlen [Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie ] 

Vollstationäre Fallzahl:  
2238  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K56 251 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K80 210 Cholelithiasis 

K59 194 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K52 131 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K35 128 Akute Appendizitis 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

E04 110 Sonstige nichttoxische Struma 

K40 102 Hernia inguinalis 

K57 92 Divertikulose des Darmes 

A09 76 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

L02 61 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-511 248 Cholezystektomie 

5-455 146 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-470 142 Appendektomie 

5-399 122 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-530 103 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-063 84 Thyreoidektomie 

5-892 75 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-916 51 Temporäre Weichteildeckung 

5-061 42 Hemithyreoidektomie 

5-897 41 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM06 Bestimmung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116b SGB 

V 

   



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 KV-Ambulanz Folgende Leistungen 

werden angeboten: 

¶ ambulante Nachbehandlung nach einer nicht 
länger als 6 Monate zurückliegenden stat. 
KH-Behandlung, die einem o.g. genannten 
Bereich entspricht, im Einvernehmen mit dem 
behand. Vertragsarzt und beschränkt auf 
schwierige, im Überweisungsauftrag begründete 
Fälle; Konsiliarische Beratung eines 
Vertragsarztes im Hinblick auf die 
Operationsindikation im Bereich der 
Thoraxchirurgie, der Kinderchirurgie und der 
plastischen Chirurgie, sowie zur 
Operationsindikation bei Tumoren an der 
Speiseröhre, Magen, Leber und 
Bauchspeicheldrüse; Konsiliarische Beratung auf 
Überweisung von niedergelassenen Chirurgen 
zur Stellung einer Operationsindikation im 
Bereich der Viszeralchirurgie und der 
laparoskopischen Chirurgie sowie bei Korrektur- 
und Sekundäreingriffe. ; Ambulante 
Nachbehandlung nach einer nicht länger als 6 
Monate zurückliegenden stationären 
Krankenhausbehandlung am Klinikum St. Marien 
Amberg, die einen unter Punkt a) genannten 
Bereich entspricht. Im Einvernehmen mit dem 
behandelnden Vertragsarzt und beschränkt auf 
schwierige, im Überweisungsauftrag begründete 
Fälle. (VX00) 

¶  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Folgende Leistungen 

werden angeboten: 

¶ Ambulante Beratungstätigkeit; Konsiliarische 
Beratung; Amb. Operationen im Umfang der 
unter Punkt B-8 genannten Leistungen; 
Notfallbehandlung auf dem gesamten Fachgebiet 
(VC00) 

¶  

 

AM07 Privatambulanz Folgende Leistungen 

werden angeboten: 

¶ Ambulante Beratungstätigkeit; Konsiliarische 
Beratung; Ambulabte Operationen im Umfang 
der unter Punkt B-8 genannten Leistungen; 
Notfallbehandlung auf dem gesamten Fachgebiet 
(VC00) 

¶  

 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a SGB V 

   

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-530 45 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-399 43 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-534 14 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-640 11 Operationen am Präputium 

5-492 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-897 5 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

1-586 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision 

5-401 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-624 < 4 Orchidopexie 

 



B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

17,2 Vollkräfte 130,11627  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

6,7 Vollkräfte 334,02985  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ09 Kinderchirurgie  

AQ12 Thoraxchirurgie  

AQ13 Viszeralchirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie  

B-[1].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 25,6 Vollkräfte 87,42187  



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



B-[2] Fachabteilung Unfallchirurgie und Orthopädie 

B-[2].1 Name [Unfallchirurgie und Orthopädie] 

Unfallchirurgie und Orthopädie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1600  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1317  
Fax: 
09621  / 38  - 1903  
E-Mail: 
unfallchirurgie@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-fuer-unfallchirurgie/u
nfallchirurgie.php  

 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Robert, Bauer Chefarzt 09621/38-1317 

unfallchirurgie@klinikum-a

mberg.de 

Nicole Scharl; Nathalie 

Pömsl 

 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Unfallchirurgie und Orthopädie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Unfallchirurgie und Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC66 Athroskopische Operationen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der 

Wirbelsäule und des Rückens 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-fuer-unfallchirurgie/unfallchirurgie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-fuer-unfallchirurgie/unfallchirurgie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Unfallchirurgie und Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC31 Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Muskeln 

 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Synovialis und der Sehnen 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 

Chondropathien 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 

des Bindegewebes 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Weichteilgewebes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Verletzungen 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO02 Diagnostik und Therapie von 

Systemkrankheiten des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der 

Haltungs- und Bewegungsorgane 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Knöchelregion und des Fußes 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Knies und des Unterschenkels 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Unfallchirurgie und Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VO16 Handchirurgie  

VC00 Polytraumaversorgung  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VO19 Schulterchirurgie  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VO13 Spezialsprechstunde  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VO21 Traumatologie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Unfallchirurgie und 

Orthopädie] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[2].5 Fallzahlen [Unfallchirurgie und Orthopädie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
2082  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 384 Intrakranielle Verletzung 

S82 176 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S72 150 Fraktur des Femurs 

S42 149 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S52 130 Fraktur des Unterarmes 

S32 96 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S22 81 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

M17 77 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M16 67 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

T84 42 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

 



B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-794 189 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-790 180 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-820 121 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-793 78 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-822 67 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-787 65 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-83b 48 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 

5-896 47 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

5-839 44 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-855 43 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftlic

he Ambulanz 

BG-Ambulanz 
¶ Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

¶ Metall-/Fremdkörperentfernung (VC26) 

¶ Septische Knochenchirurgie (VC30) 

¶ Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 

¶  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Unfallchirurgische 

Ambulanz 

¶ Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

¶ Fußchirurgie (VO15) 

¶ Handchirurgie (VO16) 

¶ Metall-/Fremdkörperentfernung (VC26) 

¶ Schulterchirurgie (VO19) 

¶ Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

¶ Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 

¶  

 

AM07 Privatambulanz Unfallchir. Ambulanz 
¶ Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen (VC31) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens (VC35) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes (VC36) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes (VC37) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses (VC33) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand (VC38) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

¶ Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

¶ Fußchirurgie (VO15) 

¶ Handchirurgie (VO16) 

¶ Metall-/Fremdkörperentfernung (VC26) 

¶ Schulterchirurgie (VO19) 

¶ Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

¶ Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 

¶  

 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-787 195 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-812 92 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

8-200 60 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

8-201 49 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 



OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-810 36 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-056 32 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-840 29 Operationen an Sehnen der Hand 

5-790 28 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-811 26 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-841 26 Operationen an Bändern der Hand 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  

B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

13 Vollkräfte 160,15384  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

7 Vollkräfte 297,42857  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  

AQ62 Unfallchirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF29 Orthopädische Rheumatologie  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  



B-[2].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 17,9 Vollkräfte 116,31284  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP16 Wundmanagement  

B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

keine Angaben 
 
 



B-[3] Fachabteilung Gefäßchirurgie 

B-[3].1 Name [Gefäßchirurgie] 

Gefäßchirurgie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1800  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1616  
Fax: 
09621  / 38  - 1908  
E-Mail: 
zimmerer.verena@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/gefaesschirurgie/gefaessc
hirurgie.php  

 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Ioannis, 

Rafailidis 

Chefarzt 09621/38-1616 

rafailidis.ioannis@klinikum

-amberg.de 

Verena Zimmerer; Sabine 

Stasko 

 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Gefäßchirurgie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Gefäßchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen 

 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/gefaesschirurgie/gefaesschirurgie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/gefaesschirurgie/gefaesschirurgie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Gefäßchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC00 Shuntchirurgie (primäre Anlage und schwierige 

Revisionseingriffe zur Shunterhaltung 

 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Gefäßchirurgie] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[3].5 Fallzahlen [Gefäßchirurgie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
1021  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

E11 250 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I70 243 Atherosklerose 

T82 92 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I83 87 Varizen der unteren Extremitäten 

I65 49 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

I74 40 Arterielle Embolie und Thrombose 

Z49 40 Dialysebehandlung 

I80 32 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I71 24 Aortenaneurysma und -dissektion 

N18 14 Chronische Nierenkrankheit 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-381 275 Endarteriektomie 

5-385 204 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-930 182 Art des Transplantates 

5-393 177 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-395 130 Patchplastik an Blutgefäßen 

5-386 106 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

3-607 103 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

5-865 96 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-392 77 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-394 71 Revision einer Blutgefäßoperation 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende Leistungen 

werden u.a. ambulant 

durchgeführt 

¶ Dialyseshuntchirurgie (VC61) 

¶  
Varizenchirurgie; Katheter 

für Dialyse 

AM07 Privatambulanz Folgende Leistungen 

werden u.a. ambulant 

durchgeführt 

¶ Dialyseshuntchirurgie (VC61) 

¶  
Varizenchirurgie; Katheter 

für Dialyse 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-385 242 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-399 15 Andere Operationen an Blutgefäßen 

3-614 6 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

3-607 5 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

5-408 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

7 Vollkräfte 145,85714  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5 Vollkräfte 204,20000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 



 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

B-[3].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 12,5 Vollkräfte 81,68000  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs 

ZP12 Praxisanleitung  

B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 



 
keine Angaben 



B-[4] Fachabteilung Neurochirurgie 

B-[4].1 Name [Neurochirurgie]  

Neurochirurgie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1700  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1869  
Fax: 
09621  / 38  - 1868  
E-Mail: 
schwab.verena@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurochirurgie/neurochirur
gie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Priv.Doz. Dr. med., 

Richard, Megele 

Chefarzt 09621/38-1869 

megele.richard@klinikum-

amberg.de 

Verena Schwab; Tanja 

Scherer 

 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Neurochirurgie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Neurochirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen 

Schäden der Hals-, Brust- und 

Lendenwirbelsäule 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurochirurgie/neurochirurgie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurochirurgie/neurochirurgie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Neurochirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen  

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, 

einschl. Schädelbasis) 

 

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren  

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 

Rückenmark 

 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des 

Schädels 

 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische 

Akutversorgung von 

Schädel-Hirn-Verletzungen 

 

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse 

mittels Stereotaktischer Biopsie 

 

VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei 

Schmerzen und Bewegungsstörungen (sog. 

"Funktionelle Neurochirurgieñ) 

 

VC70 Kinderneurochirurgie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Neurochirurgie] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[4].5 Fallzahlen [Neurochirurgie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
664  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

M51 157 Sonstige Bandscheibenschäden 

M48 96 Sonstige Spondylopathien 

S06 62 Intrakranielle Verletzung 

M54 53 Rückenschmerzen 

M47 43 Spondylose 

C71 25 Bösartige Neubildung des Gehirns 

M50 24 Zervikale Bandscheibenschäden 

G91 21 Hydrozephalus 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C79 16 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

I62 15 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-056 228 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-831 185 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 

8-914 66 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 

Schmerztherapie 

5-032 59 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-839 54 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-83a 47 Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie) 

5-830 34 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 

5-984 32 Mikrochirurgische Technik 

5-013 31 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten 

5-015 28 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Neurochirurgische Praxis 
¶ Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen 
(VC51) 

¶ Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49) 

¶ Chirurgie der degenerativen und traumatischen 
Schäden der Hals-, Brust- und 
Lendenwirbelsäule (VC45) 

¶ Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44) 

¶ Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, 
einschl. Schädelbasis) (VC43) 

¶ Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48) 

¶ Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark (VC46) 

¶ Chirurgie der peripheren Nerven (VC50) 

¶ Chirurgische Korrektur von Missbildungen des 
Schädels (VC47) 

¶ Chirurgische und intensivmedizinische 
Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen 
(VC53) 

¶ Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels 
Stereotaktischer Biopsie (VC54) 

¶ Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei 
Schmerzen und Bewegungsstörungen (sog. 
"Funktionelle Neurochirurgieñ) (VC52) 

¶ Kinderneurochirurgie (VC70) 

¶ Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 

¶  

Die genannten Leistung 

betreffen folgende 

Bereiche: Thoraxchirurgie 

; Viszeralchirurgie; 

Kinderchirurgie; 

laparoskopische Chirurgie; 

plastische Chirurgie; 

Sekundäroperationen; 

Korrekturoperationen 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Neurochir. Praxis 
¶ Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen 
(VC51) 

¶ Chirurgie der Bewegungsstörungen (VC49) 

¶ Chirurgie der degenerativen und traumatischen 
Schäden der Hals-, Brust- und 
Lendenwirbelsäule (VC45) 

¶ Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (VC44) 

¶ Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, 
einschl. Schädelbasis) (VC43) 

¶ Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48) 

¶ Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und 
Rückenmark (VC46) 

¶ Chirurgie der peripheren Nerven (VC50) 

¶ Chirurgische Korrektur von Missbildungen des 
Schädels (VC47) 

¶ Chirurgische und intensivmedizinische 
Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen 
(VC53) 

¶ Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels 
Stereotaktischer Biopsie (VC54) 

¶ Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei 
Schmerzen und Bewegungsstörungen (sog. 
"Funktionelle Neurochirurgieñ) (VC52) 

¶ Kinderneurochirurgie (VC70) 

¶ Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 

¶  

 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-056 206 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-841 10 Operationen an Bändern der Hand 

5-039 < 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen 

5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
nicht vorhanden 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

5,4 Vollkräfte 122,96296  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,4 Vollkräfte 150,90909  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   



Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ41 Neurochirurgie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

B-[4].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 11 Vollkräfte 60,36363  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 



 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[4].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

keine Angaben 



B-[5] Fachabteilung Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie 

B-[5].1 Name [Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie] 

Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0300  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1231  
Fax: 
09621  / 38  - 1691  
E-Mail: 
rueckerl.brigitte@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik/medizi
nische-klinik-I.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med., Helmut, 

Wollschläger 

Chefarzt 09621/38-1231 

wollschlaeger.helmut@klin

ikum-amberg.de 

Brigitte Rückerl  

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik I Schwerpunkt 

Kardiologie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik/medizinische-klinik-I.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik/medizinische-klinik-I.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 

Lungenkreislaufes 

 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 

(einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen 

 

VI31 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der 

Lymphknoten 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 

Erkrankungen 

 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 

der Herzkrankheit 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 

VI20 Intensivmedizin  



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI27 Spezialsprechstunde  

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Medizinische Klinik I 

Schwerpunkt Kardiologie] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[5].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik I Schwerpunkt Kardiologie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
4511  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I50 538 Herzinsuffizienz 

I21 386 Akuter Myokardinfarkt 

I48 338 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

R07 270 Hals- und Brustschmerzen 

I20 240 Angina pectoris 

J44 175 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

I10 155 Essentielle (primäre) Hypertonie 

J18 152 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

R55 110 Synkope und Kollaps 

I95 73 Hypotonie 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-83b 2025 Zusatzinformationen zu Materialien 

1-710 1654 Ganzkörperplethysmographie 

1-275 1227 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-837 1093 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

1-266 676 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-279 616 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen 

8-831 608 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-620 602 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-836 498 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

3-052 488 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

 



B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende ambulante 

Leistungen werden 

angeboten: 

¶ Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

¶ Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

¶ Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

¶ Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

¶  

Weiterhin wird angeboten: 

Untersuchung der linken 

und rechten Herzhälfte mit 

einem über die 

Schlagader ins Herz 

gelegten Schlauch; 

Röntgendarstellung des 

Herzens und der großen 

Blutgefäße mit 

Kontrastmittel; 

Transösophagiale 

Echokardiographie; 

Schrittmacher- und 

Defibrillator-Ambulanz 

AM07 Privatambulanz Folgende amb. Leistungen 

werden angeboten: 

¶ Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

¶ Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

¶ Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

¶ Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren (VI04) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

¶  

Weiterhin wird angeboten: 

Untersuchung der linken 

und rechten Herzhälfte mit 

einem über die 

Schlagader ins Herz 

gelegten Schlauch; 

Röntgendarstellung des 

Herzens und der großen 

Blutgefäße mit 

Kontrastmittel; 

Transösophagiale 

Echokardiographie; 

Schrittmacher- und 

Defibrillator-Ambulanz 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-275 232 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

3-604 28 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

5-378 14 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

3-602 < 4 Arteriographie des Aortenbogens 

5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 



nicht vorhanden 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

18,7 Vollkräfte 241,22994  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

12,0 Vollkräfte 375,91666  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF02 Akupunktur  

ZF03 Allergologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF39 Schlafmedizin  

B-[5].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 41,2 Vollkräfte 109,49029  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkräfte 4511,00000  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP07 Geriatrie  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs + PeerTutor 

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

 
 

B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



B-[6] Fachabteilung Medizinische Klinik II Schwerpunkt Gastroenterologie 

B-[6].1 Name [Medizinische Klinik II Schwerpunkt Gastroenterologie] 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt Gastroenterologie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0700  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1289  
Fax: 
09621  / 38  - 1615  
E-Mail: 
gross.volker@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medi
zinische-klinik-II.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med., Volker, 

Groß 

Chefarzt 09621/38-1289 

gross.volker@klinikum-am

berg.de 

Carolin Sobotta  

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik II Schwerpunkt 

Gastroenterologie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt 

Gastroenterologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medizinische-klinik-II.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medizinische-klinik-II.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt 

Gastroenterologie 

Kommentar / Erläuterung 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 

(einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Darmausgangs 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

Lungenkrankheit 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der 

Lymphknoten 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Peritoneums 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 

Erkrankungen 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Medizinische Klinik 

II Schwerpunkt Gastroenterologie] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[6].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik II Schwerpunkt Gastroenterologie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
2779  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   



B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

A09 113 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher 

bezeichneten Ursprungs 

I50 100 Herzinsuffizienz 

R10 88 Bauch- und Beckenschmerzen 

K92 80 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

K80 66 Cholelithiasis 

C34 64 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

J18 64 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K52 63 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K29 62 Gastritis und Duodenitis 

E86 57 Volumenmangel 

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-632 2376 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650 1431 Diagnostische Koloskopie 

5-513 704 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

1-710 495 Ganzkörperplethysmographie 

1-620 430 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-640 363 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

8-800 342 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-469 288 Andere Operationen am Darm 

8-831 189 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-153 170 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende ambulante 

Leistungen werden 

angebote 

¶ Beratung bei immunologi-schen Erkrankungen 
(VI00) 

¶ Endoskopie (VX00) 

¶  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Folgende amb. Leistungen 

werden angeboten 

¶ Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas (VI14) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

¶ Endoskopie (VI35) 

¶  

Weiterhin wird angeboten: 

Koloskopie; Koloskopie 

mit Polypenabtragung; 

Ösophagusdilatation; 

perkutan endoskopische 

Gastrostomie 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-650 558 Diagnostische Koloskopie 

1-444 101 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-452 68 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

1-442 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren 

1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

1-642 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[6].11 Personelle Ausstattung 

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

26,3 Vollkräfte 105,66539  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

9,3 Vollkräfte 298,81720  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und 

Onkologie 

 

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF07 Diabetologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

B-[6].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 34,1 Vollkräfte 81,49560  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  



Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

 
keine Angaben 



B-[7] Fachabteilung Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. 

Frühreha 

B-[7].1 Name [Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. Frühreha] 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. Frühreha  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0200  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1101  
Fax: 
09621  / 38  - 1967  
E-Mail: 
richthammer.heike@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/Geriatrie/geriatrie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Jens, Trögner Chefarzt 09621/38-1101 

troegner.jens@klinikum-a

mberg.de 

Frau Richthammer, Tel.: 

09621/38-1101, Email: 

richthammer.heike@klinik

um-amberg.de 

KH-Arzt 

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik II Schwerpunkt 

Geriatrie u. Frühreha] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. 

Frühreha 

Kommentar / Erläuterung 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/Geriatrie/geriatrie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. 

Frühreha 

Kommentar / Erläuterung 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 

Lungenkreislaufes 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 

Krankheiten des Nervensystems 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 

Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von 

Intelligenzstörungen 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 

der Herzkrankheit 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Erkrankungen 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. 

Frühreha 

Kommentar / Erläuterung 

VI39 Physikalische Therapie Spezielle Ausbildung für die Geriatrie 

VI40 Schmerztherapie  

B-[7].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Medizinische Klinik 

II Schwerpunkt Geriatrie u. Frühreha] 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit 

Demenz oder geistiger Behinderung 

große Plakate zur Wiedererkennung der Zimmer, Aufenthaltsbereich mit 

Überwachung, Weglauferkennung per Chip und Sperrregelung für 

Nebentüren 

B-[7].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik II Schwerpunkt Geriatrie u. Frühreha] 

Vollstationäre Fallzahl:  
589  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I50 82 Herzinsuffizienz 

S72 30 Fraktur des Femurs 

E86 24 Volumenmangel 

I63 22 Hirninfarkt 

I21 18 Akuter Myokardinfarkt 

J18 17 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

E11 15 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I48 13 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

R55 13 Synkope und Kollaps 

J20 12 Akute Bronchitis 

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-550 246 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

9-200 115 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-710 113 Ganzkörperplethysmographie 

1-207 52 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-800 42 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-052 41 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-620 22 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-191 21 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-987 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

8-152 15 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
nicht vorhanden 

B-[7].11 Personelle Ausstattung 

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

4 Vollkräfte 147,25000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2 Vollkräfte 294,50000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF09 Geriatrie  

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

 
 

B-[7].11.2 Pflegepersonal 



 

 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 12 Vollkräfte 49,08333  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 2 Vollkräfte 294,50000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP07 Geriatrie u.a. Gerontopsychiatrische Pflege 

ZP08 Kinästhetik Grundkurs 

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 



 
 

Spezielles therapeutisches 

Personal 

Anzahl Fälle je VK Kommentar/ Erläuterung 

Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherap

euten und Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherap

eutinnen 

0 Vollkräfte   

Psychologische 

Psychotherapeuten und 

Psychologische 

Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte   

Diplom-Psychologen und 

Diplom-Psychologinnen 

0,5 Vollkräfte 1178,00000  

Klinische 

Neuropsychologen und 

Klinische 

Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte   

 
 
 



B-[8] Fachabteilung Schlaflabor  

B-[8].1 Name [Schlaflabor ] 

Schlaflabor  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0800  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 5  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1515  
Fax: 
09621  / 38  - 1514  
E-Mail: 
schlaflabor@klinikum-amberg.de   
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med. Dr. med., 

Helmut, Wollschläger und 

Frau Oberärztin Dr. med. 

Marianne Meissner 

Leitung Schlaflabor 09621/38-1515 

meissner.marianne@klinik

um-amberg.de 

  

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote [Schlaflabor ] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Schlaflabor  

Kommentar / Erläuterung 

VI32 Diagnostik und Therapie von 

Schlafstörungen/Schlafmedizin 

trifft zu mit pneumologischem Schwerpunkt, somit Schlaf-bezogene 

Atemstörung und Beatmung 

VI00 Schlaflabor Das Schlaflabor wird als Schwerpunkt im Rahmen der organisatorischen 

Zuordnung zur Medizinischen Klinik I (Kardiologie) geführt. 

VI27 Spezialsprechstunde nach individueller Terminvereinbarung für Patienten mit 

Therapieproblemen 

 



B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Schlaflabor ] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].5 Fallzahlen [Schlaflabor ] 

Vollstationäre Fallzahl:  
588  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

G47 502 Schlafstörungen 

E66 50 Adipositas 

R06 13 Störungen der Atmung 

J44 7 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

F45 < 4 Somatoforme Störungen 

G25 < 4 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

G71 < 4 Primäre Myopathien 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

M41 < 4 Skoliose 

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-790 899 Kardiorespiratorische Polysomnographie 

8-716 405 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung 

8-717 249 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen 

Atemstörungen 

1-795 124 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT) 

1-710 16 Ganzkörperplethysmographie 

1-711 6 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

1-712 < 4 Spiroergometrie 

1-791 < 4 Kardiorespiratorische Polygraphie 

3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

9-500 < 4 Patientenschulung 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Amb. 

Behandlungsmög-lichkeite

n: 

¶ Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 

¶  

 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[8].11 Personelle Ausstattung 

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0,5 Vollkräfte 1176,00000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0,5 Vollkräfte 1176,00000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF02 Akupunktur  

ZF03 Allergologie  

ZF39 Schlafmedizin  

 
 



B-[8].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



B-[9] Fachabteilung Palliativmedizin 

B-[9].1 Name [Palliativmedizin] 

Palliativmedizin  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
3752  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1505  
Fax: 
09621  / 38  - 1966  
E-Mail: 
palliativstation@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medi
zinische-klinik-II-palliativstation.php  

 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Stephanie, 

Kuchlbauer 

Oberärztin 09621/38-1505 

palliativstation@klinikum-a

mberg.de 

  

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote [Palliativmedizin] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Palliativmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI00 Palliativmedizin  

B-[9].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Palliativmedizin] 

 
trifft nicht zu / entfällt 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medizinische-klinik-II-palliativstation.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/medizinische-klinik-II/medizinische-klinik-II-palliativstation.php


B-[9].5 Fallzahlen [Palliativmedizin] 

Vollstationäre Fallzahl:  
239  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C34 29 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C50 15 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C25 14 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C22 12 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C18 9 Bösartige Neubildung des Kolons 

C16 8 Bösartige Neubildung des Magens 

C20 8 Bösartige Neubildung des Rektums 

C79 8 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

I50 8 Herzinsuffizienz 

C45 6 Mesotheliom 

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-774 174 Standardisiertes palliativmedizinisches Basisassessment (PBA) 

8-982 173 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 

8-800 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-153 12 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-152 10 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-191 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

1-710 7 Ganzkörperplethysmographie 

1-207 5 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-831 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

9-200 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 
trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 
trifft nicht zu / entfällt 



B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[9].11 Personelle Ausstattung 

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

2 Vollkräfte 119,50000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2 Vollkräfte 119,50000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und 

Onkologie 

 

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

 
 

B-[9].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 11 Vollkräfte 21,72727  



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



 

B-[10] Fachabteilung Neurologische Klinik 

B-[10].1 Name [Neurologische Klinik] 

Neurologische Klinik  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2800  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1852  
Fax: 
09621  / 38  - 1652  
E-Mail: 
neurologie@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurologische-klinik/neurol
ogie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Frank, Huber Chefarzt 09621/38-1852 

huber.frank@klinikum-am

berg.de 

Frau Lorenz-Pfab; Frau 

Kratochwil 

 

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote [Neurologische Klinik] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Neurologische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 

Krankheiten des Nervensystems 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurologische-klinik/neurologie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/neurologische-klinik/neurologie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Neurologische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VN13 Diagnostik und Therapie von 

demyelinisierenden Krankheiten des 

Zentralnervensystems 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

ZNS-Erkrankungen 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Hirnhäute 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 

Krankheiten und Bewegungsstörungen 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 

 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen 

Tumoren des Gehirns 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Nerven, der Nervenwurzeln und des 

Nervenplexus 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 

Bereich der neuromuskulären Synapse und 

des Muskels 

 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen 

Erkrankungen des Gehirns 

 

VN04 Diagnostik und Therapie von 

neuroimmunologischen Erkrankungen 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien 

und sonstigen Krankheiten des peripheren 

Nervensystems 

 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

neurovaskulären Erkrankungen 

 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, 

die vorwiegend das Zentralnervensystem 

betreffen 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler 

Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN01 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Erkrankungen 

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VN20 Spezialsprechstunde  

VN24 Stroke Unit  

 



B-[10].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Neurologische 

Klinik]  

trifft nicht zu / entfällt 

B-[10].5 Fallzahlen [Neurologische Klinik] 

Vollstationäre Fallzahl:  
2090  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I63 363 Hirninfarkt 

H81 163 Störungen der Vestibularfunktion 

G45 147 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G40 121 Epilepsie 

M54 102 Rückenschmerzen 

R20 72 Sensibilitätsstörungen der Haut 

R42 60 Schwindel und Taumel 

I95 47 Hypotonie 

R51 47 Kopfschmerz 

G43 46 Migräne 

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-207 1002 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-981 494 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

1-204 441 Untersuchung des Liquorsystems 

3-052 186 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-030 109 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

8-020 79 Therapeutische Injektion 

1-710 75 Ganzkörperplethysmographie 

9-200 74 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-791 29 Kardiorespiratorische Polygraphie 

8-930 21 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

 



B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulanz für gesetzlich 

Versicherte auf 

Zuwei-sung 

niedegelassener 

Nervenärzte und 

Neurologen 

¶ Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Erkrankungen (VN01) 

¶  

 

AM07 Privatambulanz Neurologische 

Privatambulanz 

¶ Betreuung von Patienten und Patientinnen mit 
Neurostimulatoren zur Hirnstimulation (VN09) 

¶ Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 
(VN05) 

¶ Diagnostik und Therapie von degenerativen 
Krankheiten des Nervensystems (VN12) 

¶ Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden 
Krankheiten des Zentralnervensystems (VN13) 

¶ Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
ZNS-Erkrankungen (VN03) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Hirnhäute (VN08) 

¶ Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 
Krankheiten und Bewegungsstörungen (VN11) 

¶ Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VN19) 

¶ Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 
des Gehirns (VN07) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus (VN14) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und des 
Muskels (VN16) 

¶ Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns (VN06) 

¶ Diagnostik und Therapie von 
neuroimmunologischen Erkrankungen (VN04) 

¶ Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien 
und sonstigen Krankheiten des peripheren 
Nervensystems (VN15) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
neurovaskulären Erkrankungen (VN02) 

¶ Diagnostik und Therapie von Systematrophien, 
die vorwiegend das Zentralnervensystem 
betreffen (VN10) 

¶ Diagnostik und Therapie von zerebraler 
Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 
(VN17) 

¶ Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Erkrankungen (VN01) 

¶ Spezialsprechstunde (VN20) 

¶  

 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 
trifft nicht zu / entfällt 



B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[10].11 Personelle Ausstattung 

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

11,1 Vollkräfte 188,28828  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4 Vollkräfte 522,50000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ42 Neurologie  

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  

ZF28 Notfallmedizin  

B-[10].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 23,1 Vollkräfte 90,47619  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 1,0 Vollkräfte 2090,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs + Peer Tutor + Kinästhetik Trainer 

ZP12 Praxisanleitung  

B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 

keine Angaben 
 
 



 

B-[11] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

B-[11].1 Name [Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2400  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1371  
Fax: 
09621  / 38  - 1358  
E-Mail: 
frauenklinik@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/frauenklinik/frauenklinik.ph
p  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med., Anton, 

Scharl 

Chefarzt 09621/38-1371 

frauenklinik@klinikum-am

berg.de 

Ingrid Bauer, Melanie 

Plössl, Tel. 09621/38-1371 

 

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG00 (ĂSonstigesñ) Diagnostik und Behandlung von Deszensus und Beckenbodensenkungen 

auch durch minimal invasive Operationen 

VG19 Ambulante Entbindung  

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Perinatalzentrum Level 1 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/frauenklinik/frauenklinik.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/frauenklinik/frauenklinik.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren 

 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse 

Ultraschallfeindiagn., Hochgeschw.stanzbiopsie, Vakuumsaugbiop. 

(Mammotom), Genet. Ber. und Abkl. bei familiärem Risiko, Konserv. von 

Ovarialgewebe vor Chemoth. bei Kinderwunsch, Onkoplast. und 

rekonstruktive Op- incl. Lappenplastiken. Endokrine Therap., 

Chemotherap., Immuntherap., Integrat.Onkol. 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen 

Tumoren der Brustdrüse 

z.B. minimal invasive Entfernung von Fibroadenomen 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 

des Wochenbettes 

Perinatalzentrum Level 1 

VG14 Diagnostik und Therapie von 

nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 

Genitaltraktes 

 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse 

 

VG05 Endoskopische Operationen  

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VG06 Gynäkologische Chirurgie z.B. hysteroskopische und laparoskopische Behandlung von Myomen und 

Blutungsstörungen, laparoskopische Entfernung der Gebärmutter ( LASH, 

TLH), Endoksopsiche Operationen auch bei Krebserkrankungen z.B. 

Eierstockkrebs, Gebärmutterkrebs. Endometrioseoperationen 

VG18 Gynäkologische Endokrinologie Kooperation mit Kinderwunschzentrum Amberg 

VG07 Inkontinenzchirurgie inclusive minimal-invasive Operationen z.B. TVT, subepitheliale 

Instillationen, laparoskopische Burch-Operation 

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Verkleinerung Straffung und Vergrößerung der Brust, Lipofilling, 

Formkorrektur bei angeborenen oder erworbenen Deformierungen, 

Rekonstruktion (auch mit Eigengewebe) nach Brustentfernung, 

VG00 Perinatalzentrum Level I  

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie z.B. UItraschallfeindiagnostik, Ersttrimesterscreening, 

Nackenfaltenmessung, Amniozentese 

VG17 Reproduktionsmedizin Kooperation mit Kinderwunschzentrum Amberg 

VG15 Spezialsprechstunde z.B. Senologie, Inkontinenz, Deszensus, familiäre Krebserkrankungen, 

Humangenetik, Kinderwunsch 

VG16 Urogynäkologie Urodynamischer Messplatz, medikamentöse und operative Therapie 

VG00 Zertifiziertes Brustzentrum und 

Gynäkologisches Krebszentrum 

 



B-[11].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Frauenheilkunde 

und Geburtshilfe] 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[11].5 Fallzahlen [Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 

Vollstationäre Fallzahl:  
3435  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[11].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

O80 629 Spontangeburt eines Einlings 

O82 554 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

Z38 469 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

C50 303 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O26 104 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft 

verbunden sind 

D25 94 Leiomyom des Uterus 

N81 86 Genitalprolaps bei der Frau 

O60 73 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

O81 72 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion 

N83 50 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

9-260 528 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-749 431 Andere Sectio caesarea 

8-910 370 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-758 288 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

5-870 260 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-738 243 Episiotomie und Naht 

5-683 149 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

9-261 101 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

5-756 86 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-741 77 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal 

 
 
 
 
 
 



B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Im Rahmen von 

Ermächtigungsambulanze

n und Kooperationen 

werden u.a. folgende 

Leistungen angeboten: 

¶ - Kindergynäkologie; - Koloskopiesprechstunde; - 
Inkontinenzsprechstunde; - 
Beckenbodensprechstunde; - Pränataldiagnostik; 
- Brustsprechstunde (VG00) 

¶ Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 

¶ Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren (VG08) 

¶ Diagnostik und Therapie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

¶ Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

¶ Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 
der Brustdrüse (VG02) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

¶ Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

¶ Endoskopische Operationen (VG05) 

¶ Geburtshilfliche Operationen (VG12) 

¶ Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

¶ Inkontinenzchirurgie (VG07) 

¶ Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04) 

¶ Pränataldiagnostik und -therapie (VG09) 

¶ Spezialsprechstunde (VG15) 

¶  

Privatsprechstunde, 

Kinderwunschsprechstund

e, Sprechstunde für 

Hormonstörungen; 

weiterhin wird angeboten: 

Sprechstunde für 

amerikanische 

Patientinnen; 

Ultraschallsprechstunde 

insbesondere 

Organultraschall; 

Humangenetische 

Beratung 

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-672 219 Diagnostische Hysteroskopie 

5-690 197 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-471 91 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

1-472 66 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

5-671 59 Konisation der Cervix uteri 

5-681 57 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

1-694 50 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-702 48 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des Douglasraumes 

5-651 20 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-691 20 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[11].11 Personelle Ausstattung 

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen 



 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

16,8 Vollkräfte 204,46428  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

11,5 Vollkräfte 298,69565  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Gynäkologische Endokrinologie und 

Reproduktionsmedizin 

 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Gynäkologische Onkologie 

 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

 

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF30 Palliativmedizin  

B-[11].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 20,4 Vollkräfte 168,38235 Darunter sind unter 

anderem 

- Pflegeexperten für 

Brusterkrankungen 

- Laktationsberaterin 

- Onkologische 

Fachschwestern  

tätig. 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 12,7 Vollkräfte 270,47244  



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 12 Personen 286,25000  0,5 VK Med. 

Fachangestellte sind im 

Kreißsaal tätig 

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Weitere Qualifikationen: Pflegeexperten für Brusterkrankungen, 

Laktationsberaterin, Onkologische Fachschwester 

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs + Infant Handling 

ZP12 Praxisanleitung  

B-[11].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



 

B-[12] Fachabteilung Klinik für Kinder und Jugendliche 

B-[12].1 Name [Klinik für Kinder und Jugendliche] 

Klinik für Kinder und Jugendliche  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1000  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1281  
Fax: 
09621  / 38  - 1178  
E-Mail: 
kinderklinik@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-kinder-und-jugendlic
he/klinik-kinder-und-jugendliche.php  

 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Andreas, Fiedler Chefarzt 09621/38-1281 

fiedler.andreas@klinikum-

amberg.de 

Frau Hirschmann; Frau 

Sonntag 

 

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Kinder und Jugendliche] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Diabetes bei Kindern und Säuglingen  

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 

Anomalien 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-kinder-und-jugendliche/klinik-kinder-und-jugendliche.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/klinik-kinder-und-jugendliche/klinik-kinder-und-jugendliche.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Kinder und Jugendliche 

Kommentar / Erläuterung 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller 

Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 

Neugeborener 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurologischen Erkrankungen 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurometabolischen/neurodegenerativen 

Erkrankungen 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neuromuskulären Erkrankungen 

 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

rheumatischen Erkrankungen 

 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Stoffwechselerkrankungen 

 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VK26 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 

Kleinkindes- und Schulalter 

 

VK27 Diagnostik und Therapie von 

psychosomatischen Störungen des Kindes 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 

Störungen oder perinatal erworbenen 

Erkrankungen 

 

VK37 Diagnostik und Therapie von 

Wachstumsstörungen 

 

VK36 Neonatologie  

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin  

VK25 Neugeborenenscreening  

VK34 Neuropädiatrie  

VK28 Pädiatrische Psychologie  

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im 

Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten 

und Frauenärztinnen 

 

VK29 Spezialsprechstunde  

VK23 Versorgung von Mehrlingen  

B-[12].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für Kinder 

und Jugendliche] 



trifft nicht zu / entfällt 

B-[12].5 Fallzahlen [Klinik für Kinder und Jugendliche] 

Vollstationäre Fallzahl:  
3153  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[12].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 326 Intrakranielle Verletzung 

Z04 325 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen Gründen 

J20 159 Akute Bronchitis 

P07 153 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, 

anderenorts nicht klassifiziert 

G40 111 Epilepsie 

K52 90 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

J06 81 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen 

Atemwege 

R55 80 Synkope und Kollaps 

A08 77 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

J38 61 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-930 1702 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

1-207 881 Elektroenzephalographie (EEG) 

9-262 583 Postpartale Versorgung des Neugeborenen 

1-208 570 Registrierung evozierter Potentiale 

8-010 308 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei Neugeborenen 

8-390 249 Lagerungsbehandlung 

8-903 139 (Analgo-)Sedierung 

1-204 108 Untersuchung des Liquorsystems 

8-811 68 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen 

8-711 66 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen 

 



B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Spezialambulanz 

Kindertheumatologie und 

chronische Entzündungen 

¶ Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
rheumatischen Erkrankungen (VK09) 

¶  

Durchführung besonderer 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden bei 

kindlichen Krampfleiden 

auf Überweisung durch 

Vertragsärzte 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Spezialisierte ambulante 

pädiatrische 

Palliativversorgung 

(SAPPV) 

 Kinderpalliativteam 

Ostbayern  Tel. 

09621/38-1108   Fax 

09621/38-1180 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Neuropädiatrische 

Spezialambulanz 

¶ Neuropädiatrie (VK34) 

¶  
Epilepsie (auf Zuweisung 

durch Vertragsärzte); 

Neuropädiatrische 

Erkrankungen (auf 

Zuweisung von 

Kinderärzten, Neurologen 

und Neurochirurgen); 

Weiterhin wird angeboten: 

Botulinustoxin-Sprechstun

de; Behandlung von 

Wachstumsstörungen 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Pulmologische 

Spezial-ambulanz 

¶ Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 
(VK08) 

¶  

Lungenerkrankungen (inkl. 

DMP) auf Zuweisung 

durch Vertragsärzte. 

Weiterhin wird angeboten: 

Baby-Bodypletysmographi

e 

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 



 

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
nicht vorhanden 

B-[12].11 Personelle Ausstattung 

 

B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

19,6 Vollkräfte 160,86734  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

6,1 Vollkräfte 516,88524  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  

AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP 

Kinder-Kardiologie 

 

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie  

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF07 Diabetologie  

ZF15 Intensivmedizin Pädiatrie  

ZF20 Kinder-Pneumologie  

ZF21 Kinder-Rheumatologie  

ZF28 Notfallmedizin  

B-[12].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 44,5 Vollkräfte 70,85393  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege fachübergreifend 

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Infant Handling 

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

B-[12].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 

keine Angaben 
 
 



B-[13] Fachabteilung Urologie 

B-[13].1 Name [Urologie] 

Urologie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2200  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1407  
Fax: 
09621  / 38  - 1756  
E-Mail: 
urologie@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/urologie/urologie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Ralf, Weiser Chefarzt 09621/38-1407 

weiser.ralf@klinikum-amb

erg.de 

Yvonne Wagner  

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote [Urologie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Urologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

männlichen Genitalorgane 

 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Harnsystems 

 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/urologie/urologie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Urologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VU08 Kinderurologie  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VU09 Neuro-Urologie  

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 

Harnwegen und Harnblase 

 

VU17 Prostatazentrum  

VU14 Spezialsprechstunde Andrologie, Prostata-Karzinom 

VU13 Tumorchirurgie  

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

VG16 Urogynäkologie  

B-[13].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Urologie] 

 
trifft nicht zu / entfällt 

B-[13].5 Fallzahlen [Urologie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
1264  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   

B-[13].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N20 151 Nieren- und Ureterstein 

N13 139 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C67 137 Bösartige Neubildung der Harnblase 

N39 95 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N40 94 Prostatahyperplasie 

C61 88 Bösartige Neubildung der Prostata 

T83 49 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 

N30 28 Zystitis 

C64 27 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

A41 23 Sonstige Sepsis 

 



B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-573 132 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der 

Harnblase 

5-601 107 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

5-550 91 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik und 

ureterorenoskopische Steinentfernung 

5-604 42 Radikale Prostatovesikulektomie 

5-562 34 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung 

5-622 27 Orchidektomie 

1-665 23 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-585 23 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

5-554 22 Nephrektomie 

8-137 22 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

ESWL 
¶ Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie inkl. aller 
erforderlichen interventionellen Maßnahmen 
(VU00) 

¶  

 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulante Urologie 
¶ Gesamtes Spektrum der ambulanten urologen 
Versorgung (diagnostisch und therapeutisch) 
(VU00) 

¶  

Weiterhin werden u.a. 

folgende Leistungen 

ambulant erbracht: 

Einlegen und Wechsel von 

Harnleiterschienen; kleine 

Eingriffe am äußeren 

Genitale 

AM07 Privatambulanz Amb. Urologie 
¶ Gesamtes Spektrum der ambulanten urol. 
Versorgung (diagnostisch und therapeutisch) 
(VU00) 

¶  

 

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-137 112 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 



OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-110 30 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

5-640 27 Operationen am Präputium 

5-636 13 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens 

5-572 11 Zystostomie 

1-661 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-560 < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 

5-624 < 4 Orchidopexie 

5-630 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-631 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 
nicht vorhanden 

B-[13].11 Personelle Ausstattung 

 

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

6,6 Vollkräfte 191,51515  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5 Vollkräfte 252,80000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ60 Urologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF28 Notfallmedizin  

 
 



B-[13].11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 11,6 Vollkräfte 108,96551  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP12 Praxisanleitung  

B-[13].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 

 
keine Angaben 
 
 



 

B-[14] Fachabteilung Orthopädie 

B-[14].1 Name [Orthopädie] 

Orthopädie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2300  
Hausanschrift: 
Emailfabrikstr. 19  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 91  - 6330  
Fax: 
09621  / 91  - 63319  
E-Mail: 
info@orthmed-amberg.de  
Internet: 
https://www.orthomed-amberg.de  

B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen  

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote [Orthopädie] 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC66 Athroskopische Operationen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der 

Wirbelsäule und des Rückens 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Muskeln 

 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Synovialis und der Sehnen 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 

Chondropathien 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 

des Bindegewebes 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Weichteilgewebes 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO02 Diagnostik und Therapie von 

Systemkrankheiten des Bindegewebes 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Knöchelregion und des Fußes 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Knies und des Unterschenkels 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernung  

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

B-[14].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Orthopädie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].5 Fallzahlen [Orthopädie] 

Vollstationäre Fallzahl:  
560  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   



B-[14].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

M75 152 Schulterläsionen 

M17 121 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M16 86 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M23 39 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M20 34 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M19 19 Sonstige Arthrose 

M18 12 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

T84 12 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

M00 8 Eitrige Arthritis 

M65 7 Synovitis und Tenosynovitis 

B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-814 117 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-822 108 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-820 86 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-812 37 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-805 33 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-788 26 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-847 17 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 

5-810 16 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-821 11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-824 10 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

 



B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116a SGB 

V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 

(Unterversorgung) 

Von den Belegärzten der 

Orthopädie werden 

fol-gende ambulante 

Leis-tungen angeboten: 

¶ Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

¶  
Eingriff mit Aufheb. der 

Nervenfunktion o. zur 

Druckentl. eines Nervs; 

OP Gelenk durch Spiegel.; 

OP am Gelenkknorpel 

bzw. an den an den knorp. 

Zw.scheiben d. Kniegel. 

durch Spiegel.; OP an den 

Bändern Hand; OP an den 

Sehnen Hand; OP an 

Gelenkinnenhaut durch 

Spiegel.; Unters. Gelenk 

durch Spiegel. 

B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 
trifft nicht zu / entfällt 

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

nicht vorhanden 

B-[14].11 Personelle Ausstattung 

B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

6 Personen 93,33333  

 
 
 

B-[14].11.2 Pflegepersonal 

 
 

Kommentar [GA1]: Hier stehen 
geblieben  



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 5,8 Vollkräfte 96,55172  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[14].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[15] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
 
 
 

B-[15].1 Name [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2600  
Hausanschrift: 
Marienstr. 9  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 23  - 024  
Fax: 
09621  / 23  - 023  
E-Mail: 
unbekannt@unbekannt.de  
Internet: 

http://www.hno-amberg.de  

 
 
 
 
 
 

B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen  

 
 
 
 
 

B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen 

 

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen 

 

http://www.hno-amberg.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Trachea 

 

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Tränenwege 

 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Kehlkopfes 

 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

oberen Atemwege 

 

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Mundhöhle 

 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

äußeren Ohres 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Innenohres 

 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Mittelohres und des Warzenfortsatzes 

 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VH00 Endonasale endoskopische 

Nasennebenhöhlen OP 

 

VH00 Funktionelle und plastisch-ästhetische 

Korrekturren an Nase, Ohren und Gesicht 

 

VH04 Mittelohrchirurgie  

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH00 Sanierende und hörverbessernde 

mikrochirurgische Ohren-OP 

 

VH25 Schnarchoperationen  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln  

VH00 Traumatologie  

 
 
 
 
 
 

B-[15].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Hals-, Nasen-, 

Ohrenheilkunde] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 



 
 

B-[15].5 Fallzahlen [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
Vollstationäre Fallzahl:  
265  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[15].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

J35 100 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

J34 59 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J32 35 Chronische Sinusitis 

M95 13 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

J36 12 Peritonsillarabszess 

R04 9 Blutung aus den Atemwegen 

J03 5 Akute Tonsillitis 

H81 4 Störungen der Vestibularfunktion 

H66 < 4 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

Q18 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses 

 
 
 
 
 
 

B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-282 91 Tonsillektomie mit Adenotomie 

5-214 46 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-224 35 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-218 17 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

5-281 14 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-215 9 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-195 5 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen) 

5-221 5 Operationen an der Kieferhöhle 

5-285 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-289 < 4 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 



 
 
 
 
 
 

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende ambulante 

Leistungen werden im 

Bereich 

Hals-Nasen-Ohren 

angeboten: 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Kopfspeicheldrüsen (VH15) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Nasennebenhöhlen (VH10) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Trachea (VH17) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Tränenwege (VH12) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Kehlkopfes (VH16) 

¶ Diagnostik und Therapie von Infektionen der 
oberen Atemwege (VH08) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Mundhöhle (VH14) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
äußeren Ohres (VH01) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Innenohres (VH03) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Mittelohres und des Warzenfortsatzes (VH02) 

¶ Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 
(VH24) 

¶ Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13) 

¶ Schnarchoperationen (VH25) 

¶ Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07) 

¶ Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 
(VH09) 

¶ Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln 
(VH11) 

¶  

OP mehr. Nasennebenh.; 

OP Entf./Wiederh. der 

Nasenscheidew.; OP Entf. 

Gaumenmandeln (o. Entf. 

Rachenmand.); Tonsill. o. 

Adenot; OP Entf. 

Rachenmand./Wuch.; OP 

Entf./Zerst. erkr. Gew. 

Kehlk.; OP Korr. innere 

und äuß. Nase; OP 

Verschl. des Trommelfells 

o. wiederherst. Eingr. an 

Gehörmuscheln 

 
 
 
 
 
 

B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[15].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[15].11.1 Ärzte und Ärztinnen 



 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

3 Personen 88,33333  

 
 
 

B-[15].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 8 Vollkräfte 33,12500  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  



Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[15].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[16] Fachabteilung Augenheilkunde  
 
 
 

B-[16].1 Name [Augenheilkunde ] 
Augenheilkunde  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2700  
Hausanschrift: 
Marienstr. 3  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 13  - 480  
Fax: 
09621  / 33  - 214  
E-Mail: 
info@augenpraxisklinik-amberg.de  
Internet: 

http://www.dausch.de  

 
 
 
 
 
 

B-[16].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen  

 
 
 
 
 

B-[16].3 Medizinische Leistungsangebote [Augenheilkunde ] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Augenheilkunde  

Kommentar / Erläuterung 

VA13 Anpassung von Sehhilfen  

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Aderhaut und der Netzhaut 

 

http://www.dausch.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Augenheilkunde  

Kommentar / Erläuterung 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Augenmuskeln, Störungen der 

Blickbewegungen sowie 

Akkommodationsstörungen und 

Refraktionsfehlern 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Konjunktiva 

 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Linse 

 

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Sklera, der Hornhaut, der Iris und des 

Ziliarkörpers 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Augenlides, des Tränenapparates und der 

Orbita 

 

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Glaskörpers und des Augapfels 

 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Sehnervs und der Sehbahn 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen 

und Blindheit 

 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Auges und der 

Augenanhangsgebilde 

 

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen 

und neuroophthalmologischen Erkrankungen 

 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des 

Auges und der Augenanhangsgebilde 

 

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  

 
 
 
 
 
 

B-[16].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Augenheilkunde ] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].5 Fallzahlen [Augenheilkunde ] 
Vollstationäre Fallzahl:  
94  



Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[16].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

H26 64 Sonstige Kataraktformen 

H40 5 Glaukom 

H34 4 Netzhautgefäßverschluss 

H35 4 Sonstige Affektionen der Netzhaut 

H16 < 4 Keratitis 

H20 < 4 Iridozyklitis 

H46 < 4 Neuritis nervi optici 

H53 < 4 Sehstörungen 

S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

T26 < 4 Verbrennung oder Verätzung, begrenzt auf das Auge und seine Anhangsgebilde 

 
 
 
 
 
 

B-[16].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-144 65 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-156 4 Andere Operationen an der Retina 

5-091 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-097 < 4 Blepharoplastik 

 
 
 
 
 
 

B-[16].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende ambulante 

Leistungen werden 

angeboten 

¶ Anpassung von Sehhilfen (VA13) 

¶ Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut (VA06) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen 
sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehlern (VA10) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Konjunktiva (VA03) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Linse (VA05) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der Iris und des 
Ziliarkörpers (VA04) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
(VA02) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Glaskörpers und des Augapfels (VA08) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Sehnervs und der Sehbahn (VA09) 

¶ Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und 
Blindheit (VA11) 

¶ Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde (VA16) 

¶ Diagnostik und Therapie von strabologischen 
und neuroophthalmologischen Erkrankungen 
(VA14) 

¶ Diagnostik und Therapie von Tumoren des 
Auges und der Augenanhangsgebilde (VA01) 

¶ Ophthalmologische Rehabilitation (VA12) 

¶ Spezialsprechstunde (VA17) 

¶  

Weiterhin: Einspritzung 

eines Medikaments (z.B.: 

Lucentis, Macugen, 

Triamcinolon) in den 

Glaskörper bei feuchter 

altersbedingter 

Maculopathie 

(AMD);Katarakt Operation; 

Refraktive Chirurgie mit 

dem Excimer-Laser 

(Korrektur von Myopie, 

Hyperopie und 

Astigmatismus); 

 
 
 
 
 
 

B-[16].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[16].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[16].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 



 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

3 Personen 31,33333  

 
 
 

B-[16].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 6,5 Vollkräfte 14,46153  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[16].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[17] Fachabteilung Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und 

Kieferchirurgie  
 
 
 

B-[17].1 Name [Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie] 
Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
3500  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1891  
Fax: 
09621  / 38  - 1434  
E-Mail: 
anmeldung@gesundheitszentrum.klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/gesundheitszentrum-st-marien/mund-kiefer-und-gesichtschirurgie/mun
d-kiefer-gesichtschirurgie.php  

 
 
 
 
 
 

B-[17].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen  

 
 
 
 
 

B-[17].3 Medizinische Leistungsangebote [Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und 

Kieferchirurgie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und 

Kieferchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie  

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/gesundheitszentrum-st-marien/mund-kiefer-und-gesichtschirurgie/mund-kiefer-gesichtschirurgie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/gesundheitszentrum-st-marien/mund-kiefer-und-gesichtschirurgie/mund-kiefer-gesichtschirurgie.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und 

Kieferchirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VZ03 Dentale Implantologie  

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie  

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen 

Anomalien 

 

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen 

 

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Mundhöhle 

 

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Zähne 

 

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Kiefers und Kiefergelenks 

 

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Zahnhalteapparates 

 

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im 

Kiefer- und Gesichtsbereich 

 

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der 

Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 

 

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Mund-Kiefer-Gesichtsbereich 

 

VZ14 Operationen an Kiefer- und 

Gesichtsschädelknochen 

 

VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in 

Vollnarkose 

 

 
 
 
 
 
 

B-[17].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Zahn- und 

Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].5 Fallzahlen [Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
38  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   



 
 
 
 

B-[17].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S02 10 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

K12 7 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

K08 6 Sonstige Krankheiten der Zähne und des Zahnhalteapparates 

K00 < 4 Störungen der Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 

K01 < 4 Retinierte und impaktierte Zähne 

K09 < 4 Zysten der Mundregion, anderenorts nicht klassifiziert 

K10 < 4 Sonstige Krankheiten der Kiefer 

M72 < 4 Fibromatosen 

S27 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

 
 
 
 
 
 

B-[17].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-760 6 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur 

5-230 < 4 Zahnextraktion 

5-231 < 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie) 

5-243 < 4 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers 

5-270 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

5-764 < 4 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris mandibulae 

5-765 < 4 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis mandibulae 

5-770 < 4 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem Gewebe) eines 

Gesichtsschädelknochens 

5-774 < 4 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla 

 
 
 
 
 
 

B-[17].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 



 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulante Behandlung 

von Patienten im 

Medizi-nischen 

Versorgungszentrum 

Gesundheitszentrum St. 

Marien GmbH 

¶ Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02) 

¶ Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01) 

¶ Dentale Implantologie (VZ03) 

¶ Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04) 

¶ Diagnostik und Therapie von dentofazialen 
Anomalien (VZ06) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Kopfspeicheldrüsen (VZ07) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Mundhöhle (VZ05) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Zähne (VZ08) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Zahnhalteapparates (VZ09) 

¶ Diagnostik und Therapie von Tumoren im 
Mund-Kiefer-Gesichtsbereich (VZ10) 

¶ Endodontie (VZ11) 

¶ Epithetik (VZ12) 

¶ Kraniofaziale Chirurgie (VZ13) 

¶ Operationen an Kiefer- und 
Gesichtsschädelknochen (VZ14) 

¶ Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15) 

¶  

 

AM07 Privatambulanz Amb. Behandlung von 

Patienten im 

Medizini-schen 

Versorgungszent-rum 

Gesundheitszentrum St. 

Marien GmbH 

¶ Ästhetische Zahnheilkunde (VZ02) 

¶ Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01) 

¶ Dentale Implantologie (VZ03) 

¶ Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04) 

¶ Diagnostik und Therapie von dentofazialen 
Anomalien (VZ06) 

¶ Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Kopfspeicheldrüsen (VZ07) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Mundhöhle (VZ05) 

¶ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Zähne (VZ08) 

¶  

 

 
 
 
 
 
 

B-[17].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[17].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[17].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 



 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

2 Personen 19,00000  

 
 
 

B-[17].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 1 Vollkräfte 38,00000  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[17].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[18] Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin 
 
 
 

B-[18].1 Name [Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin] 
Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
3650  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1301  
Fax: 
09621  / 38  - 1950  
E-Mail: 
anoi.sek@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/anaesthesie/anaesthesie.p
hp  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Priv.Doz. Dr. med., 

Wolfgang, Funk 

Chefarzt 09621/38-1301 

funk.wolfgang@klinikum-a

mberg.de 

Edeltraud Meiler; Monika 

Fruth-Jung 

 

 
 
 
 
 
 

B-[18].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
 
 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/anaesthesie/anaesthesie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/anaesthesie/anaesthesie.php


B-[18].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Akutschmerztherapie  

VX00 Intensivmedizin  

VX00 Narkose  

VX00 Notfallmedizin  

 
 
 
 
 
 

B-[18].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 

Anästhesiologie und operative Intensivmedizin] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].5 Fallzahlen [Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin] 
Vollstationäre Fallzahl:  
107  
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
Kommentar / Erläuterung:  
Insgesamt wurden auf der operativen Intensivstation 722 Fälle behandelt. Davon wurden 107 Fälle direkt aus der 
Intensiveinheit aus dem Krankenhaus entlassen.  
 
 
 
 

B-[18].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 56 Intrakranielle Verletzung 

C18 48 Bösartige Neubildung des Kolons 

I65 28 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

C20 27 Bösartige Neubildung des Rektums 

K57 27 Divertikulose des Darmes 

C67 25 Bösartige Neubildung der Harnblase 

C34 23 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C71 22 Bösartige Neubildung des Gehirns 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K56 21 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

E11 17 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

 
 
 
 
 
 

B-[18].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-930 621 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-980 308 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-831 290 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-800 220 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-919 163 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-910 142 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-701 106 Einfache endotracheale Intubation 

1-620 98 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-207 50 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-810 45 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

 
 
 
 
 
 

B-[18].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Folgende ambulante 

Be-handlungsmöglichkeite

n werden angeboten: 

¶ Spezialsprechstunde (VC58) 

¶  
perioperative Betreuung; 

ambulante 

Schmerztherapie; 

ambulante Narkosen; 

Prämedikationsambulanz 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Folgende amb. 

Behand-lungsmöglichkeite

n wer-den angeboten: 

¶ Spezialsprechstunde (VC58) 

¶  
perioperative Betreuung; 

ambulante 

Schmerztherapie; 

ambulante Narkosen; 

Prämedikationsambulanz 

 
 
 
 
 
 

B-[18].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[18].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[18].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

24,1 Vollkräfte 4,43983  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

12,5 Vollkräfte 8,56000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ01 Anästhesiologie  

AQ23 Innere Medizin  

 
 



 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF44 Sportmedizin  

 
 

B-[18].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 27 Vollkräfte 3,96296  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  



Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP01 Basale Stimulation  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

 
 

B-[18].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[19] Fachabteilung Dialyse 
 
 
 

B-[19].1 Name [Dialyse] 
Dialyse  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
3700  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1250  
Fax: 
09621  / 38  - 1649  
E-Mail: 
dialyse@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/pflege/pflege-leistungen-fachbereiche-dialysestation.php  

 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Lothar, Kornalik Oberarzt 09621/38-1386 

kornalik@klinikum-amberg

.de 

  

 
 
 
 
 
 

B-[19].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
 
 

B-[19].3 Medizinische Leistungsangebote [Dialyse] 
 
 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/pflege/pflege-leistungen-fachbereiche-dialysestation.php


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Dialyse 

Kommentar / Erläuterung 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

 
 
 
 
 
 

B-[19].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Dialyse] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].5 Fallzahlen [Dialyse] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
109  
Kommentar / Erläuterung:  
In der Abteilung für Dialyse wurden neben den teilstationären Dialysen auch noch 610 vollstationäre Fälle behandelt.  
 
 
 
 

B-[19].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N18 137 Chronische Nierenkrankheit 

T82 77 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

E11 56 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I21 26 Akuter Myokardinfarkt 

Z49 25 Dialysebehandlung 

I50 23 Herzinsuffizienz 

N17 19 Akutes Nierenversagen 

A41 18 Sonstige Sepsis 

K65 15 Peritonitis 

I70 14 Atherosklerose 

 
 
 
 
 
 

B-[19].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 



 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-854 5730 Hämodialyse 

8-857 52 Peritonealdialyse 

 
 
 
 
 
 

B-[19].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[19].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[19].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

2 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ23 Innere Medizin  



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

 
 

B-[19].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 10 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ11 Nephrologische Pflege  

 
 



 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik Grundkurs + Aufbaukurs 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[19].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[20] Fachabteilung Institut für diagnostische und interventionelle 

Radiologie 
 
 
 

B-[20].1 Name [Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie] 
Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3751  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1411  
Fax: 
09621  / 38  - 1592  
E-Mail: 
radiologie@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.radiologie-amberg.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Prof. Dr. med., Volkher, 

Engelbrecht 

Chefarzt 09621/38-1411 

engelbrecht.volkher@klini

kum-amberg.de 

Monika Müller KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[20].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
 
 

B-[20].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für diagnostische und 

http://www.radiologie-amberg.de/


interventionelle Radiologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Institut für diagnostische und interventionelle 

Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Angiopraphische Intervention  

VR15 Arteriographie  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 

3D-Auswertung 

 

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige 

Leistung 

 

VR41 Interventionelle Radiologie  

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  

VR42 Kinderradiologie  

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 

Spezialverfahren 

 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 

Kontrastmittel 

 

VR43 Neuroradiologie  

VR16 Phlebographie  

VR09 Projektionsradiographie mit 

Kontrastmittelverfahren 

 

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) 

 

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern  

VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie 

(SPECT) 

 

VR21 Sondenmessungen und 

Inkorporationsmessungen 

 

VR18 Szintigraphie  

 
 
 
 
 
 

B-[20].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut für 



diagnostische und interventionelle Radiologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].5 Fallzahlen [Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
Kommentar / Erläuterung:  
Am Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie wurden 14.605 vollstationäre Patienten behandelt.  
 
 
 
 

B-[20].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I50 707 Herzinsuffizienz 

I63 412 Hirninfarkt 

S06 383 Intrakranielle Verletzung 

E11 327 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I21 311 Akuter Myokardinfarkt 

J18 295 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I70 286 Atherosklerose 

C50 284 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

R07 283 Hals- und Brustschmerzen 

K56 266 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

 
 
 
 
 
 

B-[20].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-990 7184 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

3-200 3318 Native Computertomographie des Schädels 

3-225 2312 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 2301 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-820 1746 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-222 1473 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-228 994 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-824 803 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

3-607 739 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-993 566 Quantitative Bestimmung von Parametern 

 
 
 
 
 
 

B-[20].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Amb. 

Behandlungsmöglichkeite

n: 

¶ Angiographische Interventionen (VR00) 

¶ Arteriographie (VR15) 

¶ Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung (VR26) 

¶ Computertomographie (CT), nativ (VR10) 

¶ Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
(VR12) 

¶ Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
(VR11) 

¶ Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige 
Leistung (VR08) 

¶ Kinderradiologie (VR42) 

¶ Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25) 

¶ Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
(VR22) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren (VR24) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel (VR23) 

¶ Neuroradiologie (VR43) 

¶ Phlebographie (VR16) 

¶ Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren (VR09) 

¶ Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 
(Mammographie) (VR07) 

¶ Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) (VR19) 

¶ Szintigraphie (VR18) 

¶  

 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Ambu 

Behandlungsmöglichkeite

n 

¶ Angiographische Interventionen (VR00) 

¶ Arteriographie (VR15) 

¶ Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung (VR26) 

¶ Computertomographie (CT), nativ (VR10) 

¶ Computertomographie (CT), Spezialverfahren 
(VR12) 

¶ Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 
(VR11) 

¶ Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige 
Leistung (VR08) 

¶ Interventionelle Radiologie (VR41) 

¶ Intraoperative Anwendung der Verfahren (VR28) 

¶ Kinderradiologie (VR42) 

¶ Knochendichtemessung (alle Verfahren) (VR25) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 
(VR22) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren (VR24) 

¶ Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel (VR23) 

¶ Phlebographie (VR16) 

¶ Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren (VR09) 

¶ Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 
(Mammographie) (VR07) 

¶ Quantitative Bestimmung von Parametern 
(VR29) 

¶ Szintigraphie (VR18) 

¶  

 

 
 
 
 
 
 

B-[20].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[20].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[20].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 



 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

10,5 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

7,5 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ44 Nuklearmedizin  

AQ54 Radiologie  

AQ55 Radiologie, SP Kinderradiologie  

 
 
 

B-[20].11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre  Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr  Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs  Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre  Personen   



 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre  Vollkräfte   

 
 
 

B-[20].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[21] Fachabteilung Institut für Strahlenheilkunde 
 
 
 

B-[21].1 Name [Institut für Strahlenheilkunde] 
Institut für Strahlenheilkunde  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3300  
Hausanschrift: 
Mariahilfbergweg 7  
92224 Amberg     
Telefon: 
09621  / 38  - 1622  
Fax: 
09621  / 38  - 1424  
E-Mail: 
strahlentherapie@klinikum-amberg.de  
Internet: 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/strahlentherapie/strahlenth
erapie.php  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med., Matthias, Hipp Chefarzt 09621/38-1621 

strahlentherapie@klinikum

-amberg.de 

Dagmar Schmid KH-Arzt 

 
 
 
 
 
 

B-[21].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 
 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
 
 

B-[21].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Strahlenheilkunde] 

http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/strahlentherapie/strahlentherapie.php
http://www.klinikum-amberg.de/de/medizin/kliniken-und-fachbereiche/hauptabteilungen/strahlentherapie/strahlentherapie.php


 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Institut für Strahlenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane 

Bestrahlung und Brachytherapie 

3D-Bestrahlungsplanung einschliesslich Brachytherapie, Einbindung von 

MRT und PET-CT 

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung 

und Brachytherapie 

Virtuelle Simulation 

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen 

Radionukliden 

HDR-Brachytherapie intracavitär 

VR32 Hochvoltstrahlentherapie z.B. VMAT  (volumenmodulierte Arc-Therapie) 

VX00 Intraoperative Bestrahlung bei Mamma 

Karzinom 

bis 31.12.2012 

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- 

und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

z.B. Einsatz von Multi-Leaf-Collimator; Hochpräzisionslagerung mit 

individuellen Immobilisationshilfen 

VR30 Oberflächenstrahlentherapie in Elektronen- und Photonentechnik 

VR31 Orthovoltstrahlentherapie mit 45kV, z.B. für kleine, oberflächliche Hauttumore mit geringer 

Tumordicke 

VX00 Radíochemotherapie z.B. bei Hirntumoren, Kopf-, Hals-, Lungen-, Speiseröhren-, Magen-, 

Bauchspeicheldrüsen-, Blasen-, Rektum- und Analkarzinom, 

Gynäkologische Tumoren 

VX00 Stereotaktische Strahlentherapie an Kopf und 

Körper 

in Bildgeführter Hochpräzisionstechnik (Stereotaxie) mit 

Micro-Multileafkollimator 

 
 
 
 
 
 

B-[21].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut für 

Strahlenheilkunde] 
 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den 

meisten Serviceeinrichtungen 

alle Therapiebereiche (z.B. Planungs-CT, Linearbeschleuniger) sind 

barrierefrei für Rollstuhl- und Bettpatienten zugänglich 

 
 
 
 
 
 

B-[21].5 Fallzahlen [Institut für Strahlenheilkunde] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
Kommentar / Erläuterung:  
Im Jahr 2013 erhielten 288 stationäre Patienten eine Behandlung am Institut für Strahlentherapie.  



 
 
 
 

B-[21].6 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C20 46 Bösartige Neubildung des Rektums 

C79 40 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

C34 24 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C50 10 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C13 8 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

C71 8 Bösartige Neubildung des Gehirns 

C53 7 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

A49 5 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C15 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C61 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

 
 
 
 
 
 

B-[21].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-522 1679 Hochvoltstrahlentherapie 

8-527 860 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

8-529 186 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

8-528 140 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 

8-523 25 Andere Hochvoltstrahlentherapie 

8-524 < 4 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden 

 
 
 
 
 
 

B-[21].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulante Behandlung 

von Patienten im 

Medizi-nischen 

Versorgungszentrum 

Gesundheitszentrum St. 

Marien GmbH 

¶ Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung 
und Brachytherapie (VR37) 

¶ Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung 
und Brachytherapie (VR36) 

¶ Brachytherapie mit umschlossenen 
Radionukliden (VR33) 

¶ Hochvoltstrahlentherapie (VR32) 

¶ Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie (VR35) 

¶ Oberflächenstrahlentherapie (VR30) 

¶ Orthovoltstrahlentherapie (VR31) 

¶ Stereotaktische Strahlentherapie sowie 
Radiochemotherapie (VR00) 

¶  

zu VR 36:  virtuelle 

Simulation 

AM07 Privatambulanz Amb. Behandlung von 

Patienten im 

Medizinischen 

Versorgungszentrum 

Gesundheitszentrum St. 

Marien GmbH 

¶ Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung 
und Brachytherapie (VR37) 

¶ Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung 
und Brachytherapie (VR36) 

¶ Brachytherapie mit umschlossenen 
Radionukliden (VR33) 

¶ Hochvoltstrahlentherapie (VR32) 

¶ Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie (VR35) 

¶ Oberflächenstrahlentherapie (VR30) 

¶ Orthovoltstrahlentherapie (VR31) 

¶ Stereotaktische Strahlentherapie sowie 
Radiochemotherapie (VR00) 

¶  

zu VR 36:  virtuelle 

Simulation 

 
 
 
 
 
 

B-[21].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[21].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[21].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[21].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

2,3 Vollkräfte  Zusammen mit dem 

Gesundheitszentrum St. Marien 

(MVZ) waren 4,6 VK Ärzte in der 

Strahlentherapie tätig. 




